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Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister, 
 
die CSU-Stadtratsfraktion stellt zum nächsten Bau- und Werksausschuss folgenden      
 
   

Antrag: 

Die Verwaltung wird beauftragt, gemeinsam mit der infra Fürth die 
Beleuchtungssituation an ausgewählten Unterführungen, Fußwegen und Parkanlagen 
zu überprüfen und konkrete Maßnahmen zur Verbesserung der Beleuchtung und des 
subjektiven Sicherheitsgefühls zu erarbeiten. 

Dabei sollen insbesondere folgende Bereiche untersucht werden: 

1. Luisentunnel: Überprüfung der bestehenden Beleuchtung und möglicher 
Verbesserungen im gesamten Unterführungsbereich. 

2. Unterführung am Hauptbahnhof Richtung Karolinenstraße: Überprüfung der 
Beleuchtungssituation insbesondere an den Zugängen und im 
Unterführungsbereich. 

3. Pappelsteg / Stadtpark: Überprüfung der Beleuchtung an den Zugängen, 
Verbindungswegen und in schlecht einsehbaren Bereichen. 

 
Die Verwaltung wird gebeten, für die genannten Standorte konkrete 
Verbesserungsmöglichkeiten einschließlich einer Kostenschätzung und eines 
möglichen Zeitplans zur Umsetzung vorzulegen. 

 

Begründung: 

Im Rahmen der Haushaltsberatungen 2026 hatte die CSU-Stadtratsfraktion bereits eine 
Beleuchtungsoffensive für sogenannte Angsträume, Unterführungen und Parkanlagen 
beantragt. 

In den Beratungen wurde angeregt, die betroffenen Bereiche und erforderlichen 
Maßnahmen zunächst genauer zu konkretisieren. 
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Mit dem vorliegenden Antrag greift die CSU-Stadtratsfraktion diese Anregung auf und 
benennt drei konkrete Standorte, an denen die bestehende Beleuchtung überprüft und 
gegebenenfalls verbessert werden soll. 

Gut beleuchtete Wege und Unterführungen tragen wesentlich dazu bei, dass sich 
Bürgerinnen und Bürger auch in den Abend- und Nachtstunden sicher fühlen. 
Insbesondere schlecht einsehbare Bereiche können das subjektive Sicherheitsgefühl 
beeinträchtigen. 

Ziel ist es, durch gezielte, energieeffiziente Beleuchtungsmaßnahmen die Sicherheit 
und Aufenthaltsqualität im öffentlichen Raum zu verbessern. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

Maximilian Ammon     Simone Wenning  

Fraktionsvorsitzender    Stadträtin    


